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A L L G E M E I N E  L I E F E R B E D I N G U N G E N  D E R  A . M E N A R I N I  G E S . M . B . H .  
 
 
1. Geltungsbereich 

 

1.1 Unsere Lieferungen und Leistungen erfolgen ausschließlich zu den 
nachstehenden Allgemeinen Lieferbedingungen. Einkaufsbedingungen 
oder anderen AGB des Käufers wird hiermit ausdrücklich widersprochen; 
sie gelten auch dann nicht, wenn wir bei Vertragsabschluß nicht noch 
einmal ausdrücklich widersprechen. 

1.2 Abweichungen von diesen Bedingungen sind nur bei schriftlicher 
Anerkennung durch uns wirksam. 

 

1.3.Wir behalten uns das Recht vor, diese AGB jederzeit ohne vorherige 
Ankündigung zu ändern. Die Änderungen gelten jedoch nur für neue 
Bestellungen und haben keine Auswirkung auf Bestellungen, die 
aufgegeben wurden, bevor die Änderung der AGB auf unserer Website 
veröffentlicht bzw unseren Käufern in anderer Weise kommuniziert wurde. 

 

1.4 Die gegenständlichen allgemeinen Lieferbindungen richten sich 
grundsätzlich an Unternehmer. Für Verbrauchergeschäfte kommen nur die 
Punkte 6.1., 6.2., 6.3., 9.3. zur Anwendung. 

 
 
2. Angebote/Bestellungen  
 

2.1 Unsere Angebote gelten grundsätzlich freibleibend. Bestellungen sind 
für uns nur dann verbindlich, wenn wir sie schriftlich bestätigt oder 
tatsächlich ausgeführt haben. Weichen Bestellungen von unseren 
standardisierten Packungsgrößen ab, sind wir berechtigt, jene 
Packungsgröße dem Auftrag zugrunde zu legen, die der bestellten Menge 
am nächsten kommt.  

2.2 Im Zusammenhang mit dem Angebot übergebene Unterlagen dürfen 
ohne unsere Zustimmung weder vervielfältigt, noch an Dritte 
weitergegeben noch darf deren Inhalt bekannt gegeben werden. Bei 
Auftragserteilung an einen Dritten sind uns solche Unterlagen sofort 
zurückzustellen. 

2.3 Nachträgliche Änderungen oder Ergänzungen des Vertrages bedürfen 
zu ihrer Gültigkeit der schriftlichen, firmenmäßig gezeichneten, 
Bestätigung. Von diesem Schriftlichkeitserfordernis kann auch nicht 
mündlich oder konkludent abgegangen werden. 

 
 
3. Lieferung 
 
3.1 Wir behalten uns vor, bei der Bestellung von Kleinmengen, 
Manipulationskosten zu berechnen. Wir sind weiters berechtigt, 
Teillieferungen durchzuführen und diese getrennt in Rechnung zu stellen 
sowie Mindestabnahmemengen festzulegen.  

3.2 Im Hinblick auf die zwingende Liefervereinbarung „ab Lager“, trägt das 
Risiko des Unterganges oder der Beschädigung der Waren der Käufer ab 
Übergabe an den Frachtführer.  

3.3 Feste Lieferfristen oder Fixtermine werden – sofern nicht ausdrücklich 
anderes schriftlich vereinbart wurde – nicht zugesagt, sodass 
Ersatzansprüche wegen verzögerter Lieferung – ausgenommen  
schriftliche dementsprechende Zusagen – ausgeschlossen sind.3.4 
Allenfalls dennoch schriftlich zugesagte Lieferfristen gelten vorbehaltlich 
unvorhersehbarer oder von uns unbeeinflussbarer Umstände, wie z.B. 
kriegerische Ereignisse, Arbeitskonflikte oder andere Fälle höherer 
Gewalt, Transport- und Verzollungsverzug, Energie- und Rohstoffmangel, 
Maschinenbruch etc.; und zwar unabhängig davon, ob solche Umstände 
direkt bei uns oder bei einem unserer Lieferanten eintreten. Beginn und 
Ende derartiger Hindernisse werden dem Kunden – soweit möglich – 
unverzüglich mitgeteilt. Dauert das Leistungshindernis in den 
vorgenannten Fällen über einen Zeitraum von mehr als 8 Wochen nach 
den ursprünglich geltenden Lieferzeiten an, so ist der Kunde zum 
schriftlichen Rücktritt vom Vertrag berechtigt. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadensersatz, bestehen nicht. 

 

3.5 Warenreservierungen gelten – sofern nichts anderes schriftlich 
vereinbart wurde – als unverbindlich; A. Menarini behält sich jedenfalls 
das Recht vor, über reservierte Mengen abweichend allfälliger 
Reservierungszusagen zu disponieren.  

3.6 Bei uns bestellte und bereits ausgelieferte Ware nehmen wir nur 
innerhalb von 14 Tagen ab Auslieferung und ausschließlich in 
ungeöffneter und unbeschädigter Originalverpackung zurück. Davon 
ausgenommen ist Kühlware – diese wird prinzipiell nicht zurück 
genommen - es sei denn, A. Menarini trägt nachweislich Schuld an einer 
Fehllieferung hinsichtlich des Produktes und/oder der Produktmenge. 

 
 
4. Preise 
 
4.1 Sämtliche Lieferungen erfolgen auf Basis unserer zum Zeitpunkt der 
Lieferung gültigen Preisliste zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer. 

4.2 Nach unserer Wahl können wir bei Exportgeschäften auch in der 
jeweiligen Währung des Empfängerlandes fakturieren  

4.3 Die Preise gelten mangels abweichender schriftlicher Vereinbarung ab 
Lager bzw. ab Werk, unfrei, inklusive Verpackung. Handelt es sich um 
empfindliche und verpackungsintensive Produkte, werden diese verpackt 
ausgeliefert, wobei die Kosten der Verpackung zusätzlich verrechnet 
werden können. 

4.4 Wir sind Teilnehmer eines flächendeckenden österreichischen 
Verpackungsordnungssystems (ARA, Nr. 7647). 

4.5 Im Lieferumfang von Analysegeräten ist deren Aufstellung und 
Montage - sofern im Anbot nichts Abweichendes festgehalten ist - nicht 
enthalten. Diese werden nach Aufwand gesondert verrechnet. 

4.6 Kommt es während der Laufzeit eines Geschäfts zu wesentlichen 
Änderungen in der Preisbasis (z.B. aufgrund von Änderungen der 
Rohstoffkosten, Frachten, Steuern, Versicherungen etc.) so sind wir 
berechtigt, eine entsprechende Anhebung der Preise für noch nicht 
ausgelieferte Ware zu verlangen. Sollte der Käufer mit der Preisanhebung 
nicht einverstanden sein und dieser binnen einer Frist von 5 Werktagen 
schriftlich widersprechen, so sind wir berechtigt, aus diesem Grund vom 
Kaufvertrag zurückzutreten und noch nicht ausgelieferte Waren nicht mehr 
auszuliefern. Allfällige Ersatzansprüche stehen dem Käufer aus diesem 
Umstand nicht zu. 

4.7 Wird im Rahmen einer Vertragsvereinbarung eine Verrechnung der 
Lieferung von Reagenzien, Kontroll- und Kalibrationsmaterial u.ä. an den 
Kunden über „Testpreis laut Zählerstand“ angeboten, so versteht sich 
darunter die monatliche Fakturierung der Summe, die sich aus der 
monatlichen Differenz des Zählerstandes des verwendeten 
Analysensystems multipliziert mit dem angebotenen Preis ergibt. Die 
exakte Definition der im „Testpreis laut Zählerstand“ inkludierten Artikel und 
Serviceleistungen ist in der Vertragsvereinbarung festgehalten. 

4.8 Wird im Rahmen einer Vertragsvereinbarung eine Verrechnung der 
Lieferung von Reagenzien, Kontroll- und Kalibrationsmaterial u.ä. an den 
Kunden über „Testpreis per reported result“ angeboten, so versteht sich 
darunter die monatliche Fakturierung der Summe, die sich aus der vom 
Kunden zur Verfügung zu stellenden Anzahl an „reported results“ laut 
Laborstatistik multipliziert mit dem angebotenen Preis ergibt.  

Als „reported result“ versteht sich jedes für die ärztliche Befundung 
grundsätzlich verwertbare Testergebnis, das gegebenenfalls  an 
Krankenkassen, Versicherungen, Privatpatienten oder jedwede andere 
dritte Partei verrechnet werden könnte, unabhängig davon, ob das 
Testergebnis als Befund tatsächlich verrechnet oder von der Krankenkassa 
anerkannt und refundiert wird. 

Die exakte Definition der im „Testpreis per reported result“ inkludierten 
Artikel und Serviceleistungen ist in der Vertragsvereinbarung festgehalten. 

 
 
5. Zahlungsbedingungen 

 

5.1 Wir sind berechtigt, Anzahlungen zu verlangen. Zahlungen sind an uns 
bzw. an die von uns angegebenen Bankinstitute zu leisten. 

5.2 Unsere Rechnungen sind dreißig Tage nach Rechnungsdatum in der 
vereinbarten Währung zur Bezahlung fällig; und zwar ohne jeden Abzug. 
Der Käufer ist nur dann berechtigt, bei Zahlungen ein eventuell 
vereinbartes Skonto in Abzug zu bringen, wenn der Käufer auch mit seinen 
übrigen Zahlungsverpflichtungen uns gegenüber nicht im Rückstand ist. 

5.3 Eine allfällige Annahme von Schecks oder Wechseln erfolgt immer nur 
zahlungshalber. Alle mit der Annahme von Schecks oder Wechseln im 
Zusammenhang stehenden Spesen, wie etwa Diskontspesen, etc., gehen 
zu Lasten des Käufers. Ebenfalls zu Lasten des Käufers gehen Kosten im 
Zusammenhang mit einer allfällig vereinbarten Zahlungsabwicklung per 
Akkreditiv. 

5.4 Der Käufer ist nicht berechtigt, wegen Gewährleistungs-, 
Schadenersatz- oder sonstiger Ansprüche uns gegenüber Zahlungen 
zurück zu halten. Zur Aufrechnung ist der Käufer nur mit gerichtlich 
festgestellten oder anerkannten Forderungen berechtigt. 

5.5 Hält der Käufer Zahlungsbedingungen nicht ein, sind wir berechtigt, 
ausstehende Lieferungen zurückzuhalten oder diese von der Beibringung 
von Sicherheiten oder der Leistung einer (nachträglichen) Anzahlung 
abhängig zu machen. 
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5.6 Unabhängig von vereinbarten Zahlungszielen oder der Laufzeit allfällig 
hereingenommener Wechsel werden alle unsere Forderungen sofort fällig, 
sobald beim Käufer Umstände eintreten, die seine Kreditwürdigkeit 
mindern, wie beispielsweise Eröffnung eines Insolvenzverfahrens über das 
Vermögen des Käufers, Nichteröffnung eines solchen Verfahrens mangels 
ausreichenden Vermögens, unseres Erachtens unberechtigte 
Zahlungsverweigerung durch den Käufer, etc. 

5.7 Im Falle der Eröffnung eines Insolvenzverfahrens über das Vermögen 
des Käufers oder der Nichteröffnung eines solchen Verfahrens mangels 
ausreichenden Vermögens treten an die Stelle der vereinbarten Preise die 
Preise gemäß unserer jeweils zum Zeitpunkt des Geschäftsabschlusses 
gültigen Preisliste, da wir einen unter den Listenpreisen liegenden Preis nur 
im Hinblick darauf gewähren, dass der Käufer seine 
Zahlungsverpflichtungen pünktlich und vollständig erfüllt. 

 
 
 
5.8 Bei Zahlungsverzug sind wir berechtigt, ohne Nachweis eines 
diesbezüglichen Schadens 15% Verzugszinsen zu verlangen; die 
Geltendmachung eines weiteren Schadens oder darüber hinausgehender 
gesetzlicher Zinsen bleibt vorbehalten. Bei Verzug sind wir weiters 
berechtigt, dem Käufer sämtliche mit der Verfolgung unserer Ansprüche 
verbundenen Kosten, inklusive der tarifmäßigen Kosten der Einschaltung 
eines Rechtsanwalts, auch für dessen außergerichtliche Leistungen, 
anzulasten.  

5.9 Von uns erteilte Gutschriften dürfen ohne Ausnahme nur zur 
Begleichung jener Rechnung verwendet werden, für die sie ausgestellt 
sind. Zahlungen ohne ausdrückliche Widmung können von uns auf jede 
offene Forderung des Zahlers angerechnet werden. Weiters sind wir 
berechtigt, gewidmete Zahlungen auch in der Reihenfolge Kosten, Zinsen, 
Hauptforderung akonto der bezughabenden Forderung zu buchen. 

 
 
6. Eigentumsvorbehalt 
 

6.1 Bis zur gänzlichen Bezahlung des Gesamtrechnungsbetrages samt 
Nebengebühren sowie bis zur Einlösung der dafür übergebenen Wechsel 
und Schecks – ungeachtet des Umstandes, ob diese von uns begeben 
werden oder nicht – bleiben die kaufgegenständlichen Waren unser 
Eigentum. Dessen ungeachtet trägt der Käufer die Gefahr des Untergangs 
oder der Beschädigung der Waren (siehe Punkt 3.2.) 

6.2 Solange wir Eigentümer der Waren sind, sind wir berechtigt, unser 
Eigentum durch Kennzeichnung derselben in jeder uns genehmen Art und 
Weise kenntlich zu machen. Der Käufer verpflichtet sich, entsprechende 
Kennzeichen nicht zu beschädigen, zu entfernen oder unkenntlich zu 
machen. 

 

6.3 Der Käufer ist bis auf Widerruf berechtigt, die in unserem 
Vorbehaltseigentum stehende Ware im Rahmen des täglichen 
Geschäftsbetriebes zu veräußern und zu be- bzw. zu verarbeiten. Die 
Sicherungsübereignung oder Verpfändung solcher Waren sind dem 
Käufer ebenso wie jegliche andere, nicht dem täglichen Geschäftsbetrieb 
entsprechende Verfügung wie z.B. der Verkauf in Bausch und Bogen, 
untersagt. Wird von dritter Seite auf Waren, die noch in unserem Eigentum 
stehen, Exekution geführt oder sonst gegriffen, hat der Käufer uns 
unverzüglich zu verständigen. Die uns allenfalls für die Durchsetzung 
unserer Eigentumsansprüche erwachsenden Kosten sind uns vom Käufer 
zu ersetzen.  

 
 
7. Gewährleistung 

 
7.1 Die Gewährleistungsfrist beträgt ein Jahr ab Lieferung bzw. Meldung 
der Versandbereitschaft. Konsumenten gegenüber gelten die gesetzlichen 
Bestimmungen, die bei beweglichen Sachen eine Gewährleistungsfrist 
von 24 Monaten vorsehen. Die Ware wird in ordnungsgemäßem Zustand 
geliefert und weist die gewöhnlich zu erwartenden Eigenschaften auf. Für 
besondere Eigenschaften wird nur gehaftet, wenn diese ausdrücklich 
schriftlich zugesagt wurden. 

7.2 Der Käufer hat alle gelieferten Waren unverzüglich nach Ablieferung 
bzw. bei Abholung, soweit dies nach ordnungsgemäßem Geschäftsgange 
tunlich ist, gründlich zu untersuchen und wenn sich ein Mangel zeigt, uns 
unverzüglich schriftlich mittels eingeschriebenen Briefs Anzeige zu 
machen. Die Untersuchung der Ware lediglich durch Stichproben gilt nicht 
als ordnungsgemäße Untersuchung. Transportschäden hat sich der 
Käufer zusätzlich auch vom Frachtführer auf den Frachtpapieren 
bestätigen zu lassen (Mängelrüge). Unterlässt der Käufer die Anzeige, so 
gilt die Ware als genehmigt, es sei denn, dass es sich um einen Mangel 
handelt, der bei der Untersuchung nicht erkennbar war. Zeigt sich später 
ein solcher Mangel, so muss die Anzeige unverzüglich nach der 
Entdeckung gemacht werden, andernfalls gilt die Ware auch in Ansehung 
dieses Mangels als genehmigt. In Abweichung zu § 924 ABGB hat der 

Käufer zu beweisen, dass der Mangel bereits bei Übergabe vorhanden 
war. Die zuvor genannten Verpflichtungen sind auch dann zu erfüllen, 
wenn eine andere als die bedungene Ware oder eine andere als die 
bedungene Menge von Waren geliefert wird, sofern die gelieferte Ware 
nicht offensichtlich von der Bestellung so erheblich abweicht, dass der 
Verkäufer die Genehmigung des Käufers als ausgeschlossen betrachten 
musste. 

7.3 Der Käufer verliert darüber hinaus auch in den folgenden Fällen alle 
auf Mängel begründeten Ansprüche: 

7.3.1 falls der Käufer nach Feststellung oder Vermutung eines Mangels 
durch ihn Maßnahmen setzt oder unterlässt, die uns hindern, eine 
detaillierte Überprüfung des allfälligen Mangels oder Schadens 
vorzunehmen (z.B. Fortsetzung der Verwendung, etc.); 

7.3.2 wenn die Be- oder Verarbeitung oder Verbindung der Waren unter 
Verletzung einschlägiger technischer Normen oder gesetzlicher 
Bestimmungen oder nicht durch einen befugten Fachmann vorgenommen 
wird; 

7.3.3 wenn allfällige Verwendungs-, Montage-, Verlegungs- oder 
Benutzungsanweisungen nicht eingehalten werden, die Waren für einen 
nicht vereinbarten Zweck verwendet werden oder der Mangel auf normale 
Abnützung, unsachgemäße Handhabung, ungeeignete Lagerung, 

unsachgemäße Verwendung oder Montage, ungenügenden Frostschutz, 
chemische, elektrische oder andere schadhafte Einflüsse oder ähnliche 
Ursachen zurückzuführen ist; 

7.3.4 wenn die gelieferten Waren unter außerordentlichen Umständen 
verwendet werden, von denen wir nicht vorher schriftlich in Kenntnis 
gesetzt wurden; 

7.3.5 wenn der Käufer selbst oder eine dritte von uns nicht autorisierte 
Person versucht hat, die Mängel zu beheben oder Umbauten und 
Änderungen (inklusive Standortwechsel) ohne Zustimmung der Verkäuferin 
(Servicedienst) vorgenommen wurden.  

7.4 Der Käufer ist bei den Gewährleistungsbehelfen auf die Instandsetzung 
oder Auswechslung des schadhaften Teiles in angemessener Zeit 
eingeschränkt. Mangelhafte Waren hat der Käufer auf eigene Kosten und 
eigenes Risiko an uns zu retournieren. Kosten und Risiko der 
Rücklieferung sind ebenfalls vom Käufer zu tragen. Sofern der Transport 
mangelhafter Waren nicht tunlich ist, werden wir den Mangel beim Käufer 
beheben oder die Waren dort austauschen. Wenn wir Waren austauschen, 
fällt das Eigentum an diesen wieder an uns zurück.  

7.5 Kosten, die über die direkte Mängelbehebung hinausgehen, wie etwa 
Kosten notwendiger baulicher Maßnahmen etc. hat der Käufer in jedem 
Fall selbst zu tragen. Verschleiß-, Glasbruch und Vandalismus sind von der 
Gewährleistung (schon definitionsgemäß) ausgeschlossen.  

7.6 Die Behebung von Mängeln an den von uns gelieferten Waren oder der 
Austausch derselben verlängert die ursprüngliche Gewährleistungsfrist 
nicht und führt auch nicht zum Beginn einer neuen Gewährleistungsfrist. 
Weitere über die oben angeführten Ansprüche hinausgehende Ansprüche 
des Käufers welcher Art immer sowie der Rückgriff gemäß § 933b ABGB  
sind ausgeschlossen. 

7.7 Sollte ein Käufer ungerechtfertigte Gewährleistungsansprüche er-
heben, haftet er für alle Kosten, die im Zusammenhang mit der Geltend-
machung solcher Ansprüche bei uns anfallen. 

 
 
8. Gewährleistung für Serviceeinsätze, den Geräteverkauf und die 
Gerätebeistellung  
 

8.1 Die in diesem Punkt enthaltenen Regelungen gelten für Service-
einsätze, den Geräteverkauf und die Gerätebeistellung vorrangig, die 
übrigen Lieferbedingungen gelten für Serviceeinsätze, den Geräteverkauf 
und die Gerätebeistellung ebenso, sofern die Bestimmungen des Punktes 
8. den übrigen Bestimmungen nicht widersprechen.  

8.2 Die Gewährleistung kann ausschließlich unter folgenden Voraus-
setzungen in Anspruch genommen werden: 

• die Bedienung der Geräte erfolgt durch von A. Menarini geschultes 
Personal (alle SchulungsteilnehmerInnen erhalten ein Schulungs-
zertifikat) 

• für die Geräte werden nur vorschriftsmäßig gelagerte Original-Ver-
brauchsmaterialien bzw. durch A. Menarini spezifizierte Verbrauchs-
materialien verwendet 

• Sämtliche von uns oder dem Hersteller vorgeschriebenen Wartungen 
werden innerhalb der dafür vorgegebenen Intervalle durchgeführt. 

• die vom Hersteller angegebenen Standortbedingungen laut 
Bedienungsanleitung (Temperatur, Erschütterung,....) für die 
Aufstellung der Geräte werden eingehalten. Darüber hinaus muss 
hinsichtlich des Standortes sichergestellt sein, dass die Geräte für 
etwaig notwendige Wartungsarbeiten seitens des Kunden (z.B. 
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tägliche Reinigung, etc.) sowie für von A. Menarini durchzuführende 
Wartungs- und Serviceeinsätze frei zugänglich sind. 

8.3 Die Durchführung von Reparatur- und Wartungsarbeiten, inkl. 
sicherheitstechnische Überprüfungen nach ÖVE ÖNORM EN 62353, 
erfolgt ausschließlich durch geschultes A. Menarini-Fachpersonal, 
andernfalls übernimmt A. Menarini keine Haftung. Für Geräte die bisher 
nicht von A. Menarini betreut wurden ist ein Vorservice von A. Menarini 
durchzuführen, ansonsten A. Menarini keine Haftung für (auch spätere) 
Serviceeinsätze trifft. 

8.4 Die Durchführung von technischen Serviceeinsätzen erfolgt nach Wahl 
von A. Menarini beim Auftraggeber vor Ort oder in den 
Geschäftsräumlichkeiten von A. Menarini. Den allenfalls dafür notwendigen 
Transport organisiert A. Menarini. Der Transport der Geräte darf 
ausschließlich in der Originalverpackung unter Anweisung eines 
Technikers erfolgen. Die Ab- und Anlieferung der Geräte erfolgt auf Gefahr 
des Auftraggebers. 

8.5 Sollten für die Verrechnung von Serviceeinsätzen Auftragsnummern 
erforderlich sein, so sind diese dem Auftragnehmer/Servicetechniker 
spätestens vor Reparatur-Beginn schriftlich bekannt zu geben. Andernfalls 
kann nicht mit der Reparatur begonnen werden. Bereits vergebene 
Auftragsnummern können vom Auftraggeber nicht mehr rückgängig 
gemacht werden 

8.6 Bei Wartungsarbeiten ist der Auftragnehmer auch zur Behebung 
solcher Fehler berechtigt, die sich erst während der Instandsetzung zeigen 
und deren Beseitigung für die Betriebssicherheit erforderlich ist, es sei 
denn dass der Auftrag auf die Beseitigung eines bestimmten Fehlers 
beschränkt wurde oder ein Kostenvoranschlag abgegeben worden ist, der 
bei Berücksichtigung eines weiteren Fehlers wesentlich überschritten 
werden würde. 

8.7 Die vorschriftsmäßige Entsorgung von nicht mehr zu reparierenden 
Geräten erfolgt durch den Eigentümer des Gerätes auf dessen Kosten bzw. 
können diese auf Wunsch durch A. Menarini gegen Verrechnung entsorgt 
werden. 

8.8 Reklamationen und Transportschäden sind dem Auftragnehmer 
innerhalb einer Woche ab Beendigung der Reparatur bzw Rückstellung des 
Gerätes schriftlich bekannt zu geben. 

8.9 Für technische Änderungen, die nicht von A. Menarini 
Servicetechnikern durchgeführt werden, übernimmt A. Menarini keine 
Haftung (siehe auch Pkt 7.3.5). 

8.10 Ebenso sind unsachgemäße Handhabung der Geräte und 
Unterlassung der im Bedienungshandbuch angeführten Wartungen und 
Reinigungsarbeiten durch den Auftraggeber von der Gewährleistung 
ausgeschlossen, sodass dadurch anfallende Reparaturkosten vom 
Auftraggeber zu tragen sind.  

8.11 Standortwechsel der Geräte sind A. Menarini bekannt zu geben bzw. 
mit A. Menarini zu koordinieren. Für Schäden, die infolge eines Standort-
wechsels ohne Mitwirkung eines A. Menarini Technikers am Gerät 
entstehen, übernimmt A. Menarini keine Haftung. 

8.12 Ersatzgeräte werden nur dann zur Verfügung gestellt, wenn die 
Reparatur nicht in einem angemessenen Zeitrahmen beim Auftraggeber 
vor Ort durchgeführt werden kann. 

Es besteht grundsätzlich kein Anspruch auf ein Ersatzgerät. Dieses kann 
nur dann zur Verfügung gestellt werden, wenn ein solches verfügbar ist. A. 
Menarini ist berechtigt, im Einzelfall ein angemessenes Mietentgelt für das 
Ersatzgerät vorzuschreiben.  

8.13 Für Ersatzteile und Zubehör (z.B. Drucker), die vom Auftraggeber 
im Rahmen einer Reparatur bestellt wurden, besteht kein 
Rückgaberecht. 

8.14 Nach Beendigung der Reparatur durch den Servicetechniker wird ein 
Kundendienstprotokoll erstellt, das vom Auftraggeber firmenmäßig 
gegenzuzeichnen ist. Das Original verbleibt beim Auftraggeber. 

8.15 Die Gewährleistung für neue Geräte beträgt ein Jahr; für gebrauchte 
Geräte beträgt diese ein halbes Jahr. Die Gewährleistung beginnt mit dem 
Installationsdatum laut Installationsprotokoll bzw. Lieferdatum wenn keine 
Installation durch einen A. Menarini Techniker notwendig ist. Die Gewähr-
leistung ist beschränkt auf den Austausch von mangelhaften Teilen oder - 
sollte das gesamte Gerät mangelhaft sein – des gesamten Gerätes.  

8.16 Von der Gewährleistung ausgeschlossen sind Verschleißteile, die im 
Zuge des Betriebs des Gerätes einer dauernden mechanischen 
Beanspruchung, bzw. Abnutzung unterliegen. Verbrauchsmaterialien 
(Reagenzien, Pipettenspitzen, u.ä.) unterliegen grundsätzlich nicht den 
gerätetechnischen Gewährleistungsbestimmungen.  

8.17 A. Menarini bietet den Abschluss folgender Serviceverträge an:  
 
• Vollservicevertrag (beinhaltet sämtliche Wegkosten, Kosten für die 

Arbeitszeit für die Behebung von Störungen und. Durchführung von 
Wartungen, Ersatzteile und Verschleißmaterial lt. Spezifizierung durch 
A.Menarini, sicherheitstechnische Überprüfung nach ÖVE ÖNORM 
EN 62353). 

• Präventivservicevertrag (beinhaltet die Wegkosten und Kosten für die 
Arbeitszeit für die Durchführung von regelmäßigen Wartungen sowie 
die Kosten des anlässlich dieser Wartungsarbeiten anfallenden 
Verschleißmaterials, sicherheitstechnische Überprüfung nach ÖVE 
ÖNORM EN 62353). 

 
 
9. Haftung 
 
9.1 Als Verkäufer haften wir innerhalb des Anwendungsbereiches des 
Produkthaftungsgesetzes. Der Einsatz unserer Produkte ist nur im Rahmen 
der einschlägigen technischen Normen oder gesetzlichen Bestimmungen, 
und nur durch befugte Fachleute vorzunehmen. Für Schäden außerhalb 
des Anwendungsbereiches des Produkthaftungsgesetzes haften wir, im 
Rahmen der gesetzlichen Vorschriften, sofern uns Vorsatz oder grobe 
Fahrlässigkeit, ausgenommen Personenschäden, nachgewiesen wird. Die 
Haftung für leichte Fahrlässigkeit wird ebenso ausgeschlossen wie der 
Ersatz von Folge- und Vermögensschäden, entgangenen Gewinnen oder 
Ersparnissen, Zinsenverlusten sowie verlorenen Daten oder Informationen 
und von Schäden im Zusammenhang mit Ansprüchen Dritter gegen den 
Käufer oder sonstigen indirekten Schäden. Jede Haftung ist auf 
typischerweise vorhersehbare Schäden beim Kunden beschränkt und der 
Höhe nach mit den vertraglich vereinbarten und bei Fälligkeit bezahlten 
Vergütungen für die zugrunde liegenden Leistungen begrenzt. Jeder 
Schadenersatzanspruch kann bei sonstiger Verjährung nur innerhalb von 
sechs Monaten, nachdem der Anspruchsberechtigte vom Schaden 
Kenntnis erlangt hat, spätestens aber innerhalb von zwei Jahren nach dem 
Kauf der Waren gerichtlich geltend gemacht werden. 

9.2 Für Konventionalstrafen haften wir nur, sofern diese (ur-)schriftlich 
vereinbart wurden und darüber hinaus nur bei Verschulden. 

9.3. Ist der Kunde Verbraucher, ist die Haftung für leicht fahrlässige 
Pflichtverletzungen ausgeschlossen, ausgenommen bei Verletzung 
vertraglicher Hauptpflichten und bei Personenschäden. Im Fall der 
leicht fahrlässigen Verletzung von vertraglichen Hauptpflichten ist die 
Haftung auf typischerweise vorhersehbare Schäden beim Kunden 
beschränkt und der Höhe nach mit den vertraglich vereinbarten und 
bei Fälligkeit bezahlten Vergütungen für die zugrunde liegenden 
Leistungen begrenzt. Für entgangenen Gewinn, Mangelfolgeschäden, 
mittelbare und indirekte Schäden wird keinesfalls gehaftet. 
 

10. Anwendbares Recht und Gerichtsstand 

 
10.1 Diese Allgemeinen Lieferbedingungen und alle Verträge in deren  
Zusammenhang  diese Anwendung finden, unterliegen österreichischem 
Recht mit der Ausnahme des UN-Übereinkommens über Verträge über den 
Internationalen Warenkauf.  

10.2 Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten ist das für Wien, 
Innere Stadt jeweils wertmäßig zuständige Handelsgericht.  

10.3 Erfüllungsort für sämtliche gegenseitigen Ansprüche aus der 
Geschäftsbeziehung ist der Ort unseres Unternehmenssitzes. 

 
 
11. Verschiedenes 
 
11.1 E-Mails gelten uns gegenüber erst in dem Zeitpunkt als zugegangen, in 
dem sie von einem unserer Sachbearbeiter innerhalb unserer Bürozeiten 
abgerufen und geöffnet werden. Bei Öffnungen außerhalb unserer Bürozeiten 
gelten E-Mails erst mit Beginn der Bürozeit des nächsten Werktages als 
zugegangen.  

11.2 Änderungen oder Ergänzungen dieser Allgemeinen Lieferbedingungen 
bedürfen der Schriftform. Von diesem Schriftlichkeitserfordernis kann auch 
nicht mündlich oder konkludent abgegangen werden.  
 

11.3 Die Ungültigkeit oder Undurchsetzbarkeit einer oder mehrerer 
Bestimmungen dieser Allgemeinen Lieferbedingungen oder eines Vertrages 
in deren  Zusammenhang  diese Anwendung finden, hat nicht die Ungültigkeit 
der übrigen Bestimmungen zur Folge. 

Die ungültige oder undurchsetzbare Bestimmung gilt als durch eine gültige 
und durchsetzbare Bestimmung ersetzt, die den ursprünglichen 
wirtschaftlichen Absichten der Parteien, die diese mit der ungültigen oder 
undurchsetzbaren Bestimmung verfolgt haben, möglichst nahe kommt. 

11.4 Für von uns vertriebene Softwareprogramme gilt, dass diese nur für den 
bestimmten, im Vertrag ausdrücklich festgelegten Zweck verwendbar sind 
und vom Kunden in keiner anderen Form verwendet, weitergegeben, 
reproduziert oder weiterentwickelt werden dürfen.  

 
 

12. Datenverarbeitung 
 
Der Käufer stimmt bereits durch Erteilung der Bestellung/Annahme unserer 
Lieferung ausdrücklich zu, dass seine personenbezogenen Daten bei uns 
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personen– und firmenbezogen über EDV gespeichert und verarbeitet werden. 
Der Kunde bestätigt hiermit, dass er die von A. Menarini unter 
[http://www.menarinidiagnostics.at/Datenschutzerklaerung] offengelegte 
Datenschutzerklärung gelesen hat und stimmt ihr ausdrücklich zu. Unsere 
DVR-Nummer lautet: 0564192 
 
13. Elektroaltgeräteverordnung 
 
Bezüglich der aus der Elektroaltgeräteverordnung (BGBl II Nr. 121/2005) 
resultierenden Pflichten für Hersteller/Importeure von Elektrogeräten haben 
wir uns für die betroffenen Systeme bei der ERA Elektro Recycling Austria 
GmbH entpflichtet (ERA Nr. 50815). 


